
Von 3. bis 7. Juni stattete eine Abordnung aus der deutschen Partnerstadt 
Offenbach am Main der Babenbergerstadt Mödling einen Besuch ab. Im Rahmen 
ihrer diesjährigen Bürgerreise wurden die Gäste am Freitag, dem 4. Juni, natürlich 
auch offiziell bei einem Empfang im Rathaus durch die Stadtgemeinde Mödling 
willkommen geheißen. Jumelagestadtrat Robert Mayer überbrachte Grüße von 
Bürgermeister LAbg. Hans Stefan Hintner und betonte in seiner Rede die 
ausgesprochen guten Beziehungen zwischen Offenbach und Mödling, die schon seit 
1956 bestehen und durch zahlreiche Aktivitäten aufrechterhalten und intensiviert 
werden. Bei diesem Empfang waren auch Stadtrat Mag. (FH) Paul Werdenich und 
die beiden Gemeinderäte Ing. Michael Danzinger und Christoph Kny anwesend. 
Nach dem Gruppenfoto vor dem Rathaus ging es dann zum Heurigen Enigl, wo die 
Gäste aus Offenbach zum Ausklang des Tages einen typischen Mödlinger 
Heurigenabend genossen. Gesprächsthema war unter anderem auch die 
bevorstehende Jumelage für Menschen mit besonderen Bedürfnissen, die im August 
in Offenbach stattfinden wird. 
 
 

 

  
 
Untergebracht waren die Teilnehmer der Offenbacher Bürgerreise, die gemeinsam 
vom ehemaligen Jumelage-Beamten Werner Frei und seiner Nachfolgerin Bettina 
Jöst organisiert wurde, im Hotel Babenbergerhof. Auf dem Programm standen 
neben einem intensiven Kennenlernen von Mödling Ausflüge nach Wien und in die 
nähere Umgebung.  



  
 
Einer der Höhepunkte des Aufenthaltes war am Samstag, dem 5. Juni, ein 
Konzerterlebnis der besonderen Art. Im Festsaal des Bezirksmuseums gab ein 
Ensemble der Beethoven Musikschule unter der Leitung von Dir. Mag. Reinmar Wolf 
"Musik aus Wien" zum Besten und begeisterten damit das deutsche Publikum. 
Magdalena Frank sowie Elisabeth und Andreas Drach lieferten dabei eine wahre 
Talentprobe ab.  
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